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Liebe Leserin, lieber Leser

Der Zolii gehört zu Basel wie die Fasnacht und der
FCB. Jahr für Jahr besuchen mehr als 1,5 Millionen
Menschen den Tiergarten und freuen sich an allem,
was da kreucht und fleucht.

Mit Fug und Recht kann man sagen, dass der Basler

Zoo, was dieTierhaltung betrifft, eine Vorreiterrolle
einnimmt. Mehr Platz für wenigerTiere, heisst die

Devise. Seit Jahren werden die Anlagen immer grösser

und artgerechter. Die Afrika-Anlage, in der Straus-
se, Flusspferde und Zebras einträglich zusammenleben,

ist ein Beispiel dafür. Das Haus Gamgoas, das
Etoscha-Haus und die neue Asien-Anlage im Sauter-

garten sind weitere.

Wenn man sich mit dem Zoo Basel beschäftigt, dann
lohnt es sich, einen Blick in die Zukunft zu werfen.
Grenzüberschreitungen sind angesagt. Der Tiergarten

wird sich Richtung Stadt ausdehnen. In absehbarer

Zeit sollen auf dem heutigen Parkplatz neueTieran-
lagen stehen. Aber nicht nur in die Stadt zieht es den
Zolli, nein, auch ans Meer. Schon im Jahr 2017 soll auf
der Heuwaage ein riesiges Aquarium eröffnet werden.
Uber das geplante Ozeanium und weitere Zukunftsvisionen

haben wir uns mit Olivier Pagan, dem Direktor
des Zoologischen Gartens, unterhalten.

Natürlich werfen wir auch einen Blick in die 136-jährige

Geschichte des Zolli. Wir schreiben nicht nur über
die legendären Völkerschauen, als, so die Basler
Nachrichten anno 1887, von kauernden braunen Gestalten
berichtete, die der Journalist, heute, im Zeitalter der
political corectness undenkbar, mit dem «Affengeschlecht»

verglich. Wissenschaftsgeschichte hat auch
der grosse Zoologe, Heini Hediger, gemacht, der von
1944 bis 1953 dem Zolli als Direktor vorstand. Und wer
würde sich nicht an Carl Stemmler erinnern, den uns
unser Kolumnist Carl Miville-Seiler ins Gedächtnis ruft.

Die Arbeit an der neuesten Ausgabe des akzent maga-
zins hat uns viel Freude gemacht. Wir haben für uns
im Gespräch mit dem Zoo-Tierarzt Christian Wenker
und dem Futtermeister, Beat Rüegsegger, den Zolli
neu entdeckt. Zu hoffen ist, dass es uns gelingt,
Ihnen, liebe Leserin, lieber Leser, unsere Begeisterung
weiterzugeben.

Wir wünschen Ihnen bei der Lektüre des neuen akzent

magazins viel Vergnügen.

Herzlichst

Ihre akzent magazin-Redaktion
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